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Bekanntmachung.
Seit . : Ausfuhrverbote,

Tie nachstehendeBekanntmachung des Reichskanzlers in obigem
Betreff vom 3. August 1915 bringen wir hiermit zur öffentlichen
Kenntnis,

Gießen,  den 9, August 1915,
Troßherzogliches Kreisamt Gicßcil,

I , SB. : Hechler,

Bemerkt - Ivird, daß die in dem Anschlag angegebenen Preise
zwar nach Belieben des Geschäftsinhabers verändert werden dürfen,
soweit nicht Höchstpreise festgesetzt sind, daß sie aber so lange in
Kraft bleiben, bis ein neuer mit polizeilichem Stempel versehener
Anschlag ordnungsmäßig ausgehängt ist,

lieber :daS von Ihnen Veranlagte wollen Sie alsbald berichten.
Gießen,  den 5, August 1915,

Großherzvgliches Kreisamt Gießen.
I . B, : Hechler.

Bekanntmachung
Ans Grund des 8 2 der Kaiserlichen Verordnung vom 31 . Juli

1914, betreffend das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von
Massen, Munition , Pulver und Sprengstoffen , sowie von anderen
Artikeln des Kriegsbedarfs usw,, bringe ich nachstehendes zur
öffentlichen Kenntnis:

Unter das Verbot der Ausfuhr von Karten (Be¬
kanntmachung vom 28, Slpril 1915 , „Reichsanzeiaer " Nr , 98)
fallen nicht Karten im Maßstab von 1 : 100 000 und in kleineren
Maßstäben , sofern die Sendungen für das neutrale und verbündete
Ausland bestimmt sind. Auch Schulatlanten und Globen
dürfen ausgcführt werden. Die Karten , Atlanten und Globen
Müssen bis zum 2, April 1915 bestanden haben.

Ebenso dürfen Zeitungen , Zeitschriften und Zeit¬
chroniken  mit Kartenskizzen ansgeffihrt werden, wenn die Be¬
schreibung der betreffenden Gegenden keine Angaben enthält , deren
Kenntnis unserem Gegner von militärischem Nutzen sein kann,
Truppen - und BefestignngKeinzeichnungen sind verboten,

Sendungen trau Karten,  die gerichtet sind an
s) das K, und K, Krieasministcrtum in Wien,
bt die Firnia Lehner (Wilhelm Müller ) in Wien,
e) die Grillsche K, u, ,K, .Hofbnchhoiidlung Julius Beukö in

Budapest,
unterliegen dem Ilusfuhrverbote nicht,

Berlin,  den 3. August 1915,
Der Reichskanzler.

IM Aufträge : Richter.

Bekanntmachung.
B e t r, : Regelung des Verkehrs mit Hafm,

Tic Heeresverwaltung hat das dringende Verlangen nach
schleuniger Und größtmöglicher Hafcrlieseruna gestellt. Wir fordern
daher alle Landwirte , die Hafer gezogen haben, aus, für dessen,
sofortigen Ausdrusch besorgt zu sein, damit wir nicht gezwungeij
sind, das Ausdreschen auf ihre Kosten durch einen Dritten vor«
nehmen zu lassen. Zu diesem iAusdmsch dürfte außerdem die
Vorschrift des 8 2 über die Höchstpreise für Hafer einen Anreitz
bieten, wonach diese sich um den Betrag von 5 Mark für die
Xomc erhöhen, wenn der Hafer in der Zeit bis zum 1, Oktober!
ISIS geliesert worden ist,

Gießen,  den 5, August 1915,
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

I . B . : Hechler.

An die Großh. Bürgermeistereien der Landgemeinden
des Kreises.

. . . .^ stehende Bekanntmachung wollen Sie wiederholt auf orts¬
übliche Weise zur öffentlichen Kenntnis bringen.

G i e ß en , dm 5. August 1915.
Grobherzogliches Kreisamt Gießen.

I , B . : Hechler.

IBietr . : Bekanntmachung über den Anshang von Preisen in Ver¬
kaufsräumen des Kleinhandels.

An die Großh. Bürgermeistereien der Landgemeinden
des Kreises.

n « Klagen über die zunehmende Verteuerung derpobensmittel ständig mehren , machen wir Sie erneut auf unsere
unterni 31 , Juli l , Js , - Kreisblatt Nr , 68 - erMsKn Ze"
Mgung aufmerksam und empfehlen Ihnen dringend den Erlaß von
?WdnM «n ans Gniiid des Bnndesratsbeschliisses vom 24 , Juni
1915, Ein solcher Erlaß wird nicht nur für Fleisch- und Fett-
SKS®1' nnft Crm 1:I.“Jne o!hd>au $. für  Teigmaren , Hülsenfrüchte, Ge-
«K Butter , llase, Schmjalz, Eier , Salz , Zucker,

Leuchtöle, Kohlen und Koks in Betracht komnien. Unter Be-
Pft" 1L.b” örtlichen Bedürfnisse ist zu prüfen , sür welche

kc »U verlangen ist, lieber das Bedürfnis
Interesse der Kleinhändler zu vermeiden,

gob? n^ Mr̂ s^ der Anschläge unter einer allzu großenBäht von Preisangaben Not leiden würde.

B e t r, : Tie Verteilung von Tierschutzkalendern an die Schul¬
jugend 1915,

An die Schulvorstände des Kreises.
Tiejenigcn von Ihnen . ,velche noch mit der Erledigung un¬

serer Verfügung vom 9, Juli 1915 iin Rückstände sind, werden
hiermit zum alsbaldigen Bericht aufgesordert.

Gießen,  den 4, August 1915.
Großherzogliche Krcisschulkomniission Gießen.

I . V, : Hechler.

Bekanntmachung.
B «t r,:  Wildschaden -Abschätzungs-Kommiffionen.

Der Kreisausschuß hat sür die Zeit vom 1. April 1915 bis
31. März 1918 die Kommissionen zum Abschätzen des Wildschadens
wie folgt gebildet:

I. Bezirk:
Sachverständige:  August Klein,  Gießen , Vorsitzender:

Oekonom P r e i ß , Gießen ; Forstwart Arst,  Gießen.
Ersatzmänner:  Forstwart i . P . Schlag,  stellvertreten¬

der Vorsitzender : Pächter Brückmann,  Neuhos bei Lang-
Göns : Ernst Geißler,  Kirchbcrg.

II. Bezirk:
Sachverständige:  Bürgermeister Holler,  Ober -Hör¬

gern , Vorsitzender : Fvrstwart Dippel,  Dorf -Gill : Altbürger¬
meister Gilbert,  Grüningen.

Ersatzmänner:  Bürgermeister Kühl,  Torf -Gill , stell¬
vertretender Vorsitzender ; Forstwart Findt,  Lich : H. Aug.
G e r l a ch, Eberstadt,

III. Bezirk:
Sachverständige:  Bürgermeister Walter,  Beuern,

Vorsitzender ; Forstwart Arft,  ForsthauS Hochwart ; Bürger¬
meister Horn,  Annerod,

Ersatzmänner:  Altbürgcrmeister Krämer,  Steinbach;
Forstwart Mack , Hausen : Balth , Psesser,  Großen -Buseck,

IV. Bezirk:
Sachverständige:  Gutsbesitzer K li n g e l h ö fe r , Hof-

Graß , Vorsitzender ; Fvrstwart Sam es , Langsdorf ; Metzger¬
meisler W, Äug, Hosinann,  Hungen.

Ersatzmänner:  Pächter Weiß,  Hof -Graß , stellvertre¬
tender Vorsitzender ; Pächter Kammer,  Hungen ; Pächter Adols
Kammer,  Bellersheim.

V. Bezirk:
Sachverständige:  Karl Schäfer ! ., Grünberg , Vor«

sitzender; Fvrstwart Büttel,  Grünberg : Hch. Weber  II .,
Grünberg.

Ersatzmänner:  Bürgermeister Schmidt,  Queckborn,
stellvertretender Vorsitzender : Joh , Jak , Girnhard,  Oden¬
hausen ; Hch, Schudt,  Landwirt , Lauter,

Gießen,  den 3, August 1915,
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

I . V. : Hechler.

Bekanntmachung.
B etr,:  Den Ausbruch der Maul - und Klauenseuche in Laubach

In L a u b a ch ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen
Gießen,  den 7. August 1915,

Grobherzogliches Kreisamt Gießen,
_ I , V, : H e m m e r d e,

Bekanntmachung.
Betr,:  Die Maul - und Klauenseuche in Rodheim a, d, Bieber

In Rodheim  a , d, Bieber ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen,

Gießen,  den 9, August 1915,
Großherzogliches KceiZamt Gießen.

_ I . V. : H e m m e r d e.
Bcrannrmachnng.

Betr . : Feldbereinignng Münster ; KceiS Gießen
Zn der Zeit vom 19, August bis einschließlich 3, Scpkemb

liegen werktags auf Großh , Bürgermeisterei Münster so
gcnde Arbeiten zur Ei »,icht der Beteiligten offen:

er
fol-



a

1 . der allgemeine Meliorationsplan nebst Erläuterungsbericht
und Prüfungsprotokolls

2 . das Projekt zur Trainierung von Grundstücken in den
Fluren 1 , 3 , 4 , 5 und 7 nebst Beschlüssen vom 23.  Juli
1914 und 29 . Juli 1915.

Termin zur Entgegennahme von Einivendnngen hiergegen fin¬
det daselbst statt
Samstag , den 4 . September lfd , Js .. vormittags 8V S—9 ' /r Uhr.
wozu ich die Beteiligten mit dem Anfiigen einlade , daß die Mcht --
erscheinenden mit Einwendungen ausgeschlossen sind.

Tie Einwendungen sind schriftlich und mit Gründen versehen
einzureichen.

Friedberg,.  den 29 . Juli 1915.
Ter Großherzogliche Feldbercinigung - kommissär:

Schnittspahn,  Regierungsrat.

Bekanntmachung.
Betr . : Feldbercinigung Treis an der Lumda ; hier Drainagen.

In der Zeit vom 25 . August bis einschließlich 7 . September
lfd . Js . liegt werktags aus Großh . Bürgermeisterei Treis an der
Lumda

das Trainageprojekt für Flur II , III , XIV und XV nebst
Beschluß der Vollzugskommission vom 3 . August l . Js.

zur Einsicht der Beteiligten osten.
Einwendungen hiergegen sind bei Meldung des Ausschlusses

während der oben festgesetzten Ofsenlegunaszeit bei Großh . Bürger¬
meisterei Treis an der Lumda schriftlich und niit Gründen ver¬
sehen einzureichcn.

Friedberg,  den 4 . August 1915.
. Ter Großberzoglichc Feldbcrcinigungskommissär:

S chn i t t s pa h n , Regicrungsrat.

Vöchent!. Ueberficht SerTodessavef. d.Stadt Siehe».
30. Woche . Vom 18. bis 24. Juli ISIS.

Einwohnerzahl : angenommen zu 32 900 (inkl . 1800 Mann Militari.
Sterblichkeitsziffec : 22,48 °/»,.

Nach Abzug von 9 Ortsjremden : 7,SÜ "'„ .

Es starben an Zuf.

(I)

Er-
wachsen-

_2 ( 1)
1 ( 1)
2 (1)
1

im
Kinder

.Lebens- vom 2 bt«
iahr IS. Jahr

1 (1)

1 ( 1)
1 (1)
1 (1)

Altersschwäche
Diphtherie 1
Wundkrankheilen 1 (1)
Lungentuberkulose 2 <l)
Lungenentzündung 1
angeborener Syphilis 1 (1)
Krankheiten der KreiSlauf-

organe 1 (1)
Gehirnschlag 1 (1)
Krankheiten d. Nervensystems I (I)
Krankheiten der Verdauungs¬

organe 2 (2 ) 2 (2) — —
Krankheiten der Harnorgane 1 — 1 —

Summa : 14 (9) 11 (8 ) 2 1 (1)
A n tu . : Tie in Klammern gesetzten Ziffern geben an , tvie viel

der Todesfälle in der betreffenden Krankheit auf von auswärts
nach Gießen gebrachte Kranke konnncn.

Märkte.
Gießen , 10. Aug . Marktberlcht.  Aut dem heutigen

Wochenmarkts kostete: Butter das Pfd 1.70 —0,00 , Hühnereier das St.
l ®—15 Pkg ., 2 Stück 00 Pfennig : Enteneier t Stück 0 Psennig,
2 St . 00 Psgg Gänfeeier 1 St . 0 - 0 Pig ., 2 St . 00 Psg . : Käse
das Stück 7- 8 Psg , Kasematte 2 Stück 6 - 0 Pfg . : Tauben das
Paar t,00 — 1,40 Mk„ Hühner das Stück 1,00— 2,00 Mk., Hahnen
das Stück 1,00 - 2,50 Mk , Enten das Stück 2,50 — 3,00 Mt .,
Welsche 4—5 Mk .: Ochsenfleisch das Wund Alk. 1,12 —1,16 , Rind-
stetlrh das Wund 112 - 116 Pfg , Kuhfleisch 98 —00 Pfg , Echwetne.
fleisch da » Pfd . 1,50 - 0,00 fflt , Kalbfleisch da » Pid . 100 - 00 Psg,
Hammelfleisch das Pfd . 00 - 110 Ptgg Kartoffeln 100 Kilo 1«
dl» 00 Mk, Milch da » Liter 24 Pfg .: Aepiek da » Psund
10 —20 Psg .: bluffe 100 Stück 60 Psg . : Gurken große 15— 25,
kleine 3— 5 Pfennig . Bohnen 18—2V Psg . da » Pld . j Erbse » da»
Pfund 35 - 40 Psg . : . Mrsiug 10 - 15Psg ., Gelberübeu 10 —15 Psg.

Zentner 20 —25 Alk. — Marktzeit von 7 bis 1 Uhr.
ke. Frankfurt « . TO. B «e h h o f, » a r k t b e rl ch t vom g. Aug.

Austrieb : »linder 2585 (Schien 288, Bullen 6 ' , Kühe und Färsen
2122 ), Kälber 44J , Schafe 58, Schweine l :' 36.

Tendenz : Rinder gute Ware rege , sonst schleppend , Kälber,
Schicke und Schweine flott , bleibt lieber - Preise sür 100 Psd.
stand , voraussichtlich geräumt . Lebend - Schlgcht-

Schsen.  gkivicht
Boflfl - ischige, auSqemäslele , höchste » Schlacht - Mk. Mk.

werles , 4—7 Jahre alt . 72 — 77 132 - 138

Junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgeinästete . 62 —67

Mäßig genährte junge und gut geiiährte ältere 55 - 60
Bullen.

Vollfleischige,a >isgewachsene,höchsten Schlachtw . 12 —85
Vollfleischige , jüngere . 54 —53

Färsen , Kühe.
Dollfleischige ausgem , Färsen höchst . Schlachtw
Vollfleischig - au »gem . Kühe höchste » Schlacht-

werte » bis zu 7 Jahren . 66 —62
Wenig gut entwickelte Färsei, . 48 - 51
»(eitere anSgemästete Kühe . 45 —51
Mäßig genährte Kühe » i,d Färsen . . . . 34 —40
Gering genährte Kühe und Färsen . . . .  25 —33

Kälber.
Feinste Mastkälber . 70 —72
Mittlere Mast , und beste Saugkälber . . . 66 - 70
Geringere Mast - und gute Saugkälber . . . 60 - 85
Geringe Saugkälber . 55 —60

Schafe.
Weidemastschase : »

Mastlämmer und Masthammel . 60 - 00
Schweine.

114 —122
102 - 110

108 —112
98 - 105

60 - 65 110 - 120

105 - 115
98 - 108
90 - 102
68 —80
67 - 75

117 — 120
110 - 117
102 - 110

93— 102

130 - 00

Vollsteischige Schweine
100 kg Lebendgewicht

Vollsteischige Schweine
Lebengewichl . . .

Vollsteifchige Schweine
120 kg Lebendgewicht

Vollsteischige Schweine
150 kg Lebendgewicht

von 80 bi»
. 135 .00- 140 .00 168 .00 —175 .00
unter 80 kg
. 130 .00 - 135 .00 165 - 170.00

von 100 bis
. . . 135 .00-140 .00 170 .00— 175 .00

von 120 bis
. . . 135.00-140 .00 170 .00 — 175.00

fc. Frankfurt a . M . . 9. Ang . Frucht mar kt . Ter
Getreide »!, rkt ist fest, aber ruhig . Mais iii gelunder Ware 60 bis
62 Mk ., aiisläiidische Gerste 70 —72 Mk . Futterinittel seit bei
wenig Angebot . Kokoskuchen 62 —63 Mk, Leinkuchen 68 - 70 Mk,
Kleie 50 - 52 Mk . Alles sür 100 kg.

Ic. Frankfurt a.  SB ., 9. Aug . Kartosfel mar  k I. In
Waggouladuiig ab Wetterau 12,00 - 12,58 Mk . Alle » per 100 kg.

Tie Marktpreise für Bieh und Frucht
«nd die Gießcner Fleisch- uud Brotpretse

am 9 . Bugiist 1915.

Echlachtvlehpreiss
In Franks u rt a. M. Fleifchpreis « in öli « ß « n

Ochsen

Kälber
Schiveliie

50 Kg. Schlachtgewicht
(02 - 138 Alk.

V, Kg. Echiachtgw . 93 -120 lil
7 , . . 165 - 175 .

’/, Kg. 112 —116 Vlj.

7, . 100 Psg.
V. . 150 .

Eetreidepreif « tn Mannheim Brotpreise in Gießen:

Weizen 100 Kg. 27 .00 Alk.
Roggen 100 Kg. 23 .00 Alk.

Weißbrot 2 Kg. — Pfg .,
Schwarzbrot 2 Kg. 71 Pfg.

Meteorologische Beobachtungen der Station  Stehen.
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9 2" 748,9 25,0 12,2 52 NW 2 7 Sonnenschein
9. -48,2 19,8 14,6 85 NNE 2 10

10. .» 747,8 17,6 14 0 93 N 2 9

Höchste Temperatur am 8. bis 9. Aug . 1915 - - -f - 26,1 *
Niedrigste . , 8. , 9. , 1915 = + 15,6'
Niederschlag : 7,7 mn.

0.

Drucksachen aller Art
liefert In jeder gewünschten Ausstattung preiswert dl«

Brühl’sche Universitäts -Druckerei . Schulstr . 7
=llll= !ill= IIII= lill= lll!s !ll!!

Rotationsdruck der B r üh I ' scheu Univ .-Buch » und Sieindruckeret . R . Lauge,  Gießen.
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